
Die Überschriften der einzelnen Abschnitte entsprechen, wenn nicht durch eckige Klammern
gekennzeichnet, den von Fritz Meier auf den einzelnen Blättern verzeichneten Kopftiteln. Nota
bene: arabische und persische Ausdrücke können sowohl in wissenschaftl icher Umschrift als auch in
deutscher Wiedergabe vorkommen (šīʿa und Schia, Mohammed und Muḥammad).

Signatur: NL 0323 : D 1.1.12

Ti te l : al-Būṣīrī

Um fang: 41 Bl. ; A4

Dokum entart: Typoskript

Bem erkung: Enthält Belegstellen zum Gebrauch der Burda.

Buṣīrī
 

[Burda]
Sinnentfremdung, sinnentfremdete baraka, 2
mašāyiḫ qirāʾat al-Burda, 1
[Belegstellen], 10

Ḥamziyya, 4
Burda

[Belegstellen], 4
Schreien (ṣiyāḥ) der Burda beim Leichengeleit (verboten), 1
und Ḥamziyya als Inschrift und auf Urkunden, 1
[in Bibliothek der Franzosen in Kairo], 1
taṣliya, 2
Abwehrmittel, 1
Zauber, 1
Schulfach, 1
Kleidungsstück, 1
[und Ḥamziyya], 1
Gesangsart?, 1

[Musik und Musikinstrumente], 1
[kleine Evangelien als Amulett], 1
[Burda: Vortrag], 1
Redensart: ich bin Būṣīrī, 1
nicht Burda [Segen auf den Profeten aus algerischer Volkspoesie], 2
gegen Būṣīrī, 3


